
Der Ergänzungsneubau integriert sich sensibel in die Umgebung und in die bestehenden Bauten des 
Gesundheitszentrums. Die Fassade nimmt Themen des Bestandes auf (Lochfenster, mineralische 
Oberflächen) und interpretiert sie zeitgemäss. Im Innern bilden Bestand und Neubau eine symbiotische 
Nutzungseinheit.

Sinnvolle Raumabfolgen und verbesserte funktionale Verbindungswege helfen, die internen Arbeitsab-
läufe zu optimieren. Die gewonnene Zeit kann für pflegerische Aufgaben und zwischenmenschliche 
Momente mit den Bewohnerinnen und Bewohnern eingesetzt werden. Die öffentlichen Räume sind ein-
ladend konzipiert, Korridore sind keine reinen Verkehrsflächen, sondern schaffen durch das Angebot 
von Sitzecken u.a. eine Atmosphäre, die dem institutionellen Ernst des Heimalltags entgegen wirkt und 
Begegnungen fördert.

Der Eingang ist attraktiv adressiert, gefolgt von einem übersichtlichen und grosszügigen Foyer. Die 
Obergeschosse verfügen über eine wohnliche Intimität mit vielfältigen Aussen- und Innenbezügen und 
viel Tageslicht. Zudem wurde das Thema der Modularität und der Vorfabrikation so weit ausgearbeitet, 
dass die Küchen nachträglich in die Nasszellen eingebaut wurden und mit geringem Aufwand zu einem 
späteren Zeitpunkt wieder rückgebaut werden können. Zusammen mit den nicht tragenden Zimmertrenn-
wänden ist der Pflegeanteil dadurch langfristig flexibel und zugunsten von kleinen Alterswohnungen, 
Clusterwohnungen und anderen Wohnformen veränderbar.

Das Bürogeschoss bietet eine flexibel bespielbare Arbeitsumgebung, mit gleichen Qualitäten wie die 
Pflegegeschosse. Sitznischen, Raumerweiterungen und Aussenraumbezüge bieten neben spannenden 
Blickbeziehungen auch unterschiedlichste Begegnungsmöglichkeiten, die neben dem konzentrierten 
Arbeitsalltag den nötigen Ausgleich schaffen.
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Längsschnitt

5. Obergeschoss

1.-4. Obergeschoss

Erdgeschoss

Begegnungsorte mit Blick nach aussen und in den Lichthof

Balkon einer Alterswohnung Fassadenschnitt
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